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Vertrag über den Gebrauch meines 

Smartphone/Handy/tragbare Spielekonsole 

 auf der Station 82 
 

Ich möchte mein Handy/Smartphone/tragbare Spielekonsole zu 

den Telefonzeiten auf der Station 82 mitbringen und benutzen 

dürfen. Daher verpflichte ich mich folgende Regeln einzuhalten: 

 

 

1. Mein Smartphone/Handy/Spielekonsole ist sauber:  

Ich speichere keine verbotenen Inhalte! Wenn ich Zweifel habe, speichere ich den Inhalt (Bilder, Filme, Lieder etc.) 

nicht, bzw. lösche die Inhalte! 

 

2. Der Gebrauch meines Smartphone/Handy/Spielekonsole ist sauber: 

Ich mache keinerlei Aufnahmen (Bilder oder Videos) von anderen Jugendlichen oder Mitarbeitern auf Station,  auch 

keine Aufnahmen von irgendwelchen Aktionen auf Station. 

 

3. Bei Verdacht bin ich bereit mit einem Mitarbeiter das Smartphone/Handy/Spielekonsole durchzuschauen und ggf. 

Inhalte zu löschen. 

 

4. Das Handy/Smartphone/Spielekonsole bleibt in meinem Verantwortungsbereich und wird nicht an andere Jugendliche 

weitergegeben. 

 

Bei Verstößen muss ich mit folgenden Maßnahmen rechnen: 

 

• Sofortiger Einzug meines Handys/Smartphone/Spielekonsole und je nach Sachlage (z.B. Straftat) ggf. 

Weiterleitung an Polizei. 

• Einziehen meines Handys/Smartphone/Spielekonsole, Löschen des Inhalts, sowie Rückgabe nur an 

Erziehungsberechtigte, bei Wiederholung individuelles Handyverbot. 

Dieser Vertrag tritt in Kraft, wenn der/die Patient/in und die Erziehungsberechtigten ihn unterzeichnet haben. Bis 

dahin gilt Handyverbot. 

 

Weissenau, den ……………………………. 

 

 

 

_________________________________  _____________________________________ 

Unterschrift der Patientin/des Patienten   Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten 


